
Willkommen in Solothurn

L MK N

Palais Besenval

Führen Sie Ihr Seminar im schönen, geschichtsträch­
tigen Palais Besenval durch. Das barocke Ambiente  
gepaart mit modernster Infrastruktur und Technik 
ist eine einmalige Kombination, welche das perfekte 
Umfeld für erfolgreiche Meetings, Schulungen und 
Präsentationen bietet. Das repräsentative Palais Besen­
val beherbergt zudem ein erstklassiges Restaurant mit 
dem wohl schönsten Barockgarten direkt an der Aare. 
Lassen Sie sich inspirieren und begeistern.

Barockes Ambiente

Altes Spital – Hotel an der Aare

Das Alte Spital bietet eine angenehme, inspirierende 
und einmalige Atmosphäre zum Tagen und Verweilen. 
Im historischen Gebäude aus dem 18. Jahrhundert 
macht eine moderne Infrastruktur das Arbeiten krea­
tiv und die junge, marktfrische Küche sorgt für leich­
ten, bekömmlichen Genuss. Zum Übernachten stehen 
stilvoll eingerichtete Zimmer im Hotel an der Aare 
und im Hotel Bären zur Verfügung. Ein eigener Schiffs­
steg und der Garten direkt an der Aare unterstreichen 
die Einzigartigkeit der Lokalität.

Museum Altes Zeughaus

Seit 1614 prägt das Alte Zeughaus das Erscheinungsbild 
der Stadt Solothurn. Es diente als Aufbewahrungsort 
für die Wehrausrüstung der Solo thurner Bürger und 
war Symbol für die Wehrhaftigkeit des Stadtstaates. 
Von 2014 bis 2016 wurde das über 400 Jahre alte Ge­
bäude umgebaut, umfassend saniert und die Dauer­
ausstellung erneuert. Die Räumlich keiten bieten 
ein historisches Ambiente in einer aussergewöhn­ 
lichen Umgebung.

Stadttheater Solothurn

Im Herzen der Altstadt liegt das Stadttheater Solo­
thurn. Während der älteste Theatersaal der Schweiz 
die Besucher mit den barocken Fresken seit dem 
Umbau und der Restaurierung ins Staunen versetzt, 
erfüllen Foyer und Gästebereich alle Anforderungen 
für einen modernen Tagungs­ und Veranstaltungsort. 
Seminare und Tagungen können mit dem Besuch 
einer Theater­ oder Opernvorstellung am Abend 
kombiniert werden.

Solheure – Salzhaus – Baseltor

Drei Lokale in unmittelbarer Nähe «Hospitality hoch 
drei» verspricht eine Tagung, ein Seminar, ein Busi­
nessmeeting, die Sie im Solheure – Bar, Restaurant, 
Lounge – buchen. Mit einem Anlass in einem der 
beliebtesten Lokale der Stadt kommen Gäste nach 
Lust und Laune in den Genuss zweier weiterer Scho­
koladenstücke des Solothurner Kongresskuchens: Das 
Restaurant, Hotel Baseltor ist eine fast schon legendä­
re Kulturinstitution; das Salzhaus erfreut durch seine 
raffinierte Küche und das urbane Flair.

H4 Hotel Solothurn

Das 4­Sterne­Hotel, direkt an der Aare gelegen, 
verfügt über 100 modern eingerichtete Zimmer, eine 
Penthouse­Bar und ein Restaurant inkl. Terrasse mit 
frischer, internationaler sowie mediterraner Küche.  
Der 400 m2 grosse Wellness­ und Kosmetikbereich 
bietet alles, was den Körper und die Seele pflegt. 
Für Tagungen werden in Zusammenarbeit mit dem 
Partnerbetrieb Palais Besenval und dem Landhaus 
insgesamt 11 Konferenzräume mit hohem Standard 
angeboten.

La Couronne

Das 4­Sterne­Boutiquehotel La Couronne Hotel  
Restaurant liegt im Herzen der barocken Altstadt  
von Solothurn mit Blick auf die St. Ursen­Kathedrale.  
Zu La Couronne gehören 28 mit viel Flair gestaltete 
Zimmer im Haupthaus und 9 Atelierzimmer in der De­
pendance, ein Stadtrestaurant mit modern interpre­
tierten französischen Klassikern, eine unkompli zierte 
Bar à vin und der grosse Festsaal.

Rittersaal im von Roll-Haus

Der barocke Rittersaal weckt Emotionen: Inmitten der 
Altstadt im von Roll­Haus am Kronenplatz gelegen, 
werden die Gäste durch die wunderschöne Treppen­
halle in eine längst vergangene Welt entführt. Das 
historische Juwel wurde 2013 aufwändig renoviert und 
seither kann auf einer Fläche von über 100 m2 getagt, 
gegessen und gefeiert werden.

Der Rittersaal ist eine Exklusiv­Location von 
Hoch3 Catering.

Rythalle

Einzigartig durch ihre Erscheinung, Vielseitigkeit und 
Lage. Die 1863 in Zentrumsnähe erbaute Rythalle 
wurde kurz nach der Jahrtausendwende sorgfältig 
erneuert und steht heute unter Denkmalschutz. Die 
Rythalle bietet eine ideale Grundinfrastruktur für 
grössere Events (Generalversammlungen, Firmenjubi­
läen, Konzerte, Ausstellungen etc.).

Schloss Waldegg

Schloss Waldegg, wunderschön gelegen inmitten des 
Naherholungsgebiets von Solothurn, ist ein Ort mit 
glanzvoller Geschichte. Das reich ausgestattete Muse­
um gibt Einblick in Solothurns grosse Zeit, als die  
Stadt an der Aare Sitz der Ambassadoren des franzö­
sischen Königs war. 
Lassen Sie sich vom barocken Flair verzaubern und  
geben Sie Ihrem Anlass eine einmalige Note! Die 
prächtigen Gartenanlagen und diverse Räumlichkeiten 
stehen für Firmen­ und Privatanlässe zur Verfügung.

Konzertsaal Solothurn

Der Konzertsaal liegt im nördlichen Grüngürtel der 
Altstadt von Solothurn und bietet Raum bis zu 590 
Personen. Erbaut wurde er Ende des 19. Jahrhunderts 
und bietet eine hervorragende Akustik für Musik­ und 
Sprechvorträge. Er eignet sich aber auch für eine Viel­
zahl von anderen Anlässen. Als Vorbild für den Bau des 
Konzertsaals diente das Landesmuseum Zürich.

Begegnung am Wasser

Tagen in historischen Räumlichkeiten

Hotel Weissenstein

Das Hotel Weissenstein, die einzigartige Tagungs­ und 
Eventlocation mit innovativem Gastronomieangebot 
auf dem Solothurner Hausberg auf 1284 m.ü.M.
Das traditionsreiche Gebäude, kombiniert mit dem 
puristischen Neubau ausgestattet mit modernster 
Technik, bietet Räumlichkeiten für Business­ und 
Privatanlässe mit bis zu 800 Personen.

Aussicht und Weitsicht auf 1284 m. ü. M.

Tagen im Barocktheater

Drei Lokale, dreifach inspirierend

Tagungszentrum Wallierhof

Erleben Sie lehrreiche und interessante Stunden in 
ländlicher Umgebung mit herrlichem Blick auf das 
Alpenpanorama. Das Tagungszentrum am Jurasüdfuss 
bietet mehrere Seminarräume, gemütlich eingerich­
tete Zimmer sowie eine abwechslungsreiche Küche. 
Erholen Sie sich in der schönen Gartenanlage mit 
Blumen­ und Heilkräutergarten. Und das alles erhalten 
Sie zu günstigen Konditionen. Probieren Sie es aus – 
Sie werden überrascht sein!

Tagen im Grünen

Moderne trifft Barock Im Herzen der Altstadt

Landhaus Solothurn

Das Landhaus direkt an der Aare bietet Raum für 
verschiedenste Anlässe. Seit dem Umbau ist das 
stattliche Gebäude auch ein modernes Seminar­ und 
Tagungszentrum. Weinlager, Feuerwehrlokal, Se­
minarhaus: Mehr als hundert Jahre diente das 1722 
erbaute Landhaus als Lagerstätte für Salz und andere 
Güter, auch für Wein, der aus den Regionen Biel und 
Neuenburg auf Schiffen nach Solothurn gebracht 
wurde. Besonders im Sommer bietet sich ein wunder­
schöner Barockgarten an.

Vielfalt unter einem Dach

Die Topadresse für stilvolle Anlässe

Viel Raum für Ihren Anlass und Ihre Ideen Prachtvolle Residenz für Ihre Konferenz

Für den richtigen Ton

Ihr Anlass in Solothurn plant sich  
fast von selbst – kostenlos!

Solothurn Services – die Seminar und Kongress­ 
abteilung von Solothurn Tourismus – ist Ihr An­ 
sprechpartner für Seminare, Kongresse und Rahmen­
programme in der Stadt und Region Solothurn! 
Die bewährte Lage im Herzen des Mittellandes 
und die gute Infrastruktur bilden den geeigneten 
Rahmen für Veranstaltungen jeder Art.

Wir unterstützen Sie beim Planen von Tagungen, 
Seminaren und Anlässen und verfolgen das Ziel, 
Ihnen einfach und schnell zu einer passenden 
Location und einem tollen Rahmenprogramm zu 
verhelfen.

Rufen Sie uns an 032 626 46 66 oder besuchen  
Sie uns auf: solothurnservices.ch

Herzlich willkommen 
in Solothurn

Solothurn gilt als schönste Barockstadt der Schweiz 
und ist ein idealer Standort für Seminare und Kon­ 
gresse. Die Kleinstadt liegt zentral zwischen Bern, 
Basel und Zürich. Direkte Autobahn anschlüsse und 
der Hauptbahnhof garantieren eine optimale Erreich­
barkeit. Ansehen geniessen Anlässe wie die Solothur­
ner Filmtage, die Literaturtage oder die Barocktage 
Solothurn. Die verkehrsfreie Altstadt bietet Vielfalt in 
Gehdistanz: Sehenswür digkeiten, Restaurants und 
Boutiquen können angenehm zu Fuss entdeckt wer­
den und die Aare­Riviera lädt zum Geniessen ein. 

Solothurn ist reich an Wasser, Kultur und Naturschön­
heiten – die Gastgeberregion Ihrer nächsten Veran­
staltung! 

PS:  Wussten Sie, dass die Zahl 11 in Solothurn heilig ist?

 10 Seminarräume, 1 Gewölbekeller
 100 Personen  |     250 Personen  |     150 Personen

 Hotel an der Aare: 16 Zimmer, Hotel Bären: 24 Zimmer

 2 Säle, 3 Seminarräume
   220 Personen  |     550 Personen  |     240 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 1 Saal
  1000 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 5 Seminarräume, 1 Eventhalle (Unterteilungsmöglichkeit)
 350 Personen  |     800 Personen  |     500 Personen

 54 Zimmer

 14 Seminarräume
 48 Personen  |     190 Personen  |     80 Personen

 13 Zimmer

 2 Säle, 1 Orangerie, 1 Scheune
 40 Personen  |     100 Personen  |     100 Personen

 Hotels stehen in der Nähe zur Verfügung

 5 Seminarräume
 50 Personen  |     60 Personen  |     48 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 2 Säle, 1 Foyer
 150 Personen  |     590 Personen  |     144 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 1 Saal, 1 Foyer, 1 Studio
 32 Personen  |     250 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 3 Räume
 50 Personen  |     200 Personen  |     200 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 3 Seminarräume
 120 Personen  |     200 Personen  |     168 Personen

 100 Zimmer

 2 Seminarräume
 40 Personen  |     100 Personen  |     80 Personen

 Hotel Baseltor: 17 Zimmer

 1 Saal
 35 Personen  |     100 Personen  |     80 Personen

 Es stehen keine Zimmer zur Verfügung, Hotels in Gehdistanz

 3 Seminarräume, 1 Saal
 60 Personen  |     150 Personen  |     30 Personen

 37 Zimmer
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Solothurn Services
Solothurn Tourismus
Hauptgasse 69
CH­4500 Solothurn
T 032 626 46 66
info@solothurnservices.ch
solothurnservices.ch

 #VisitSolothurn
 facebook.com/visitsolothurn

 @VisitSolothurn

Seminare, Kongresse 
und Events in Solothurn – 
verblüffend vielseitig.

1011 Ideen. – Neugierig?

Solothurner RivieraSavoir-vivre et laissez-faire

Die schönste Barockstadt der Schweiz
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